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46 . Gemeinderatssitzung Ort: Rathaus Solnhofen 

Datum 10.05.2017 Beginn 18:30 Uhr Ende  Uhr 

Teilnehmer 

1. BGM Schneider, 2. BGM Joachim Schröter, 3. BGM Thomas Herrscher, 

GR Ute Grimm, GR Jochen Eger, GR Klaus Hölzl, GR Alfred Mack, GR Ar-

min Mack, GR Norbert Mittermeier, GR Sebastian Münch, OS Bernd Lot-

ter 

Notizenführer Herr Joachim Schröter 

 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Bauanträge 

Diskussion 

Friedrich Pfister – Güllebehälter 

1 x 2 im Quartal wird der Behälter befüllt. Nach der Größe werden aller-

dings nicht nur Felder in Solnhofen angefahren. Herr Pfister wird  

Beschluss  

Abstimmung  

 

TOP 2 Vereidigung neue Feldgeschworene 

Diskussion 

Manfred Betz wurde als Obmann bestätigt, sein Stellvertreter wurde 

Bernd Lotter. Gerhard Veitengruber und Uwe Grimm wurden als neue 

Feldgeschworene neu gewählt. Die letzteren zwei Personen wurden 

von 1. BGM Schneider vereidigt. 

Beschluss Der Gemeinderat nimmt die Wahl zur Kenntnis und stimmt dieser zu. 

Abstimmung 10 zu 0 

 

TOP 3 Friedhof: Erlass Friedhofs- und Bestattungssatzung 

Diskussion 

Die Ausschüsse I und II haben in dreieinhalb Stunden an den Satzungen 

beraten. 

 

In § 21 wird noch eingefügt, dass der Grabsteine und die Umrandung 

nach max. 18 Monaten erstellt sein muss. 

 

Die Gravur sollte nicht durch eine Firma einheitlich erstellt werden, da 

der Zeitraum bis zur vollständigen Belegung zu lange dauert.  
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Beschluss 
Der Gemeinderat stimmt der Satzung mit den besprochenen Änderun-

gen zu. 

Abstimmung 10 zu 0 

 

TOP 4 Friedhof: Erlass Gebührensatzung für Bestattungen 
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Diskussion 
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Beschluss Der Gemeinderat stimmt der Gebührensatzung zu 

Abstimmung 9 zu 1 

 

TOP 5 Friedhof: Bestattungsvertrag mit Fa. Denk 

Diskussion 
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Beschluss Der Gemeinderat stimmt dem Bestattungsvertrag mit der Fa. Denk zu.  

Abstimmung 10 zu 0 

 

TOP 6 Kläranlage: Vergabe Hebevorrichtung Zulaufpumpwerk 

Diskussion 

Die Hebevorrichtung ist zum Austausch von Pumpen erforderlich. 

Das billigste Angebot für einen Kettenelektrozug stammt von der  

Fa. Pumpenwerk, Nürnberg, zu 4.222,12 € brutto 

Beschluss Der Gemeinderat stimmt der Vergabe zu. 

Abstimmung 10 zu 0 

 

TOP 7 Bekanntgaben 

Diskussion 

KiTa – Parkplatzsituation 

Von der KiTa-Verwaltung wurde folgender Vorschlag unterbreitet: 

Der Zugang von der Pappenheimer Straße soll zugesperrt werden. Dafür 

sollen in der Pfauwiese neue Parkplätze auf dem Geländer ungenutzter 

Gartenanlagen entstehen. 

 

TOP 8 Anfragen: 

Diskussion 

2. BGM Schröter 

 
Grüß Gott Herr Schröter,  
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auf der Heimfahrt gestern ging mir der Abend nochmal durch den Kopf: Die Sache mit dem 
1. Vorsitzenden – obwohl Sie klar darstellten, dass nur ein geringer Arbeitsaufwand notwen-
dig sein wird - enttäuschend, in besonderer Weise für Sie und Herrn Gangl. Ansonsten: Ich 
habe ja schon unterschiedlichste JHVs erlebt, eine solche jedoch noch nicht!   Was Sie da mit 
Ihrer kleinen Mannschaft auf- und durchgezogen haben, einfach toll! Und, ein volles Haus in 
gepflegter,  
blumengeschmückter Atmosphäre, die Besucher mit dem Gebotenen durchwegs bestens zu-
frieden.  Natürlich freut mich auch, dass der Vortrag samt Rätsel gut rüber kam.  
  
Meiner Frau zeigte ich soeben die erhaltenen Zusatz -Geschenke. Als ehem. Briefmarken-
Sammlerin ist sie von der Briefmarke hell begeistert und den schönen, liebevoll gestalteten 
Hackstock hat sie direkt im Wohnzimmer gut sichtbar platziert. Bitte sagen Sie beiden Spen-
dern nochmals ausdrücklich unseren herzlichen Dank.  
  
Zwei Dinge sind für mich Veranlassung für diese Mail. Sie sahen mal Luftbilder von Toni 
Mang, wollten so etwas wieder mal haben. Sie haben’s umgesetzt! Für Herrn Bgm. Schneider 
ist es wichtig und höchst angenehm, Sie als “Zweiten” zu haben, u. a. wegen “immer guter 
Ideen”. Unter diesem Stichwort kam mir eine Idee, die Sie vielleicht interessieren könnte, 
will ich Ihnen damit jedoch nicht etwa noch mehr Arbeit anhängen – Kassier, Schriftführer, 
(Vergnügungswart), 2. Bgm. – das ist schließlich schon ziemlich am Limit. Erlaube mir den-
noch, Sie in Ihrer Funktion als 2. Bürgermeister anzusprechen.   
  
Die Mehrzahl der Mitglieder Ihres Vereins, sowie auch die sonstigen Besucher von gestern, 
sind ja nun im sog. gesetzteren Alter. Genau für diese  
Bevölkerungsgruppe bin ich seit 16 Jahren mit meinem eigenständigen “60er Café” ehren-
amtlich tätig – vielleicht haben Sie schon mal davon in der Zeitung gelesen. Bis zu 130 Bür-
ger kommen regelmäßig zu den Veranstaltungen.   W e s h a l b  ich das mache? Die Verein-
samung von Senioren ist ein aktuelles gesellschaftliches Problem. Ab und an wird viel dar-
über geredet, getan wird – so meine Meinung – jedoch relativ wenig. Vor etwa 3 Jahren 
hatte ich den Gedanken, das “60er Café” auch Senioren in anderen Kommunen des Landkrei-
ses zu Gute kommen zu lassen. Auf Empfehlung schrieb ich dafür ein schlüssiges Konzept, 
dazu gab es großes Lob und breite Anerkennung. Hinsichtlich Umsetzung des Selbigen, dar-
über sei hier geschwiegen. 
  
Meines Wissens gibt es in Solnhofen bereits zur Kirchweih einen Senioren-Nachmittag. 
Würde es Sinn machen, einen zusätzlichen Senioren-Nachmittag in den Herbst/Winter-Mo-
naten durch die Gemeinde anzubieten? Keine Sorge hinsichtlich Finanzierung – das 60er 
Café trägt sich heute selbst (zwar knapp, u. a. weil ich ähnlich wie Herr Gangl meine persön-
lichen Kosten nicht ansetze)!       
  
Was bitte halten Sie davon? Sollten Sie das positiv beurteilen, ein Vorschlag auf Basis der 
von mir gemachten Erfahrungen: Sie könnten das ggf. im Gemeinderat vorschlagen bzw. zur 
Diskussion stellen ! ? Oder gibt es vielleicht einen engagierten Senioren-Beirat, dem das an-
getragen werden könnte? Ohne aufdringlich sein zu wollen: Ich könnte nach Solnhofen kom-
men, um das v. e. Konzept zu erörtern. Klar gestellt sei nochmals, falls die Sache zum Laufen 
käme brächte Ihnen das keinerlei  zusätzliche Belastung !!  
  
Wie oben gesagt – eine Idee. Nix für ungut bitte.  
Mit freundschaftlichem Gruß 
Gruß bitte ebenso an Ihre Frau – ohne die Unterstützung der Frauen könnten doch sicherlich 
Sie und ganz bestimmt ich nicht unsere Ehren-Jobs in dieser Form “stemmen”.  
Addi Weierich   

➢ Herr Weierich wird seitens der Verwaltung zu einem Gespräch 

eingeladen. 
 

 

 

GR Eger 

Der Gemeinderat sollte sich einmal die beiden Asylbewerbereinrichtun-

gen von innen anschauen. 

➢ Die Verwaltung macht einen Termin mit der Hausverwaltung aus.  
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GR Münch 

Wie weit ist die Umstellung der Homepage, damit sie auf allen Geräten 

barrierefrei gelesen werden kann. 

➢ Die Umstellung ist fast fertig. Es fehlt noch der Umzug auf einen 

anderen Server und die Lesbarkeit des Veranstaltungskalenders. 
 


